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Bestmarken bei Mercedes-Benz-Bank
Die Mercedes-Benz-Bank hat ihren Wachstumskurs fortgesetzt. Im 
rückläufigen deutschen Markt wuchs die Autobank 2013 um drei Prozent und 
erreichtw mit einem Gesamtvolumen an Leasing- und Finanzierungsverträgen 
von 18,2 Milliarden zum Jahresende eine Rekordmarke. Auch das Neugeschäft 
legte leicht um ein Prozent auf den bisher höchsten Stand von 9,2 Milliarden 
zu. Insgesamt finanziert die Bank rund 780 000 Fahrzeuge – vom kleinen Smart 
bis hin zum Schwerlastwagen Mercedes-Benz Actros. In den ersten beiden 
Monaten 2014 verzeichnet die Mercedes-Benz Bank bereits ein 
Neugeschäftswachstum von 17 Prozent.

In Europa konnte Daimlers Finanzdienstleistungssparte 2013 ein größeres Wachstum als 
in Deutschland verzeichnen: Der Vertragsbestand legte um acht Prozent auf 37,3 
Milliarden Euro zu, das Neugeschäft um sieben Prozent auf 19,4 Milliarden Euro. Im 
Februar 2014 hat die Mercedes-Benz Bank eine Zweigstelle in Frankreich eröffnet. Sie 
folgt auf die zwei Niederlassungen, die bereits 2008 in Spanien und 2009 in 
Großbritannien eröffnet wurden. Bisher werden über die Zweigniederlassungen 
ausschließlich Händlerkredite abgewickelt. Im nächsten Schritt sollen auch 
Kundenkredite integriert werden.

Ein weiterer zentraler Schritt zur Europa-Bank sind die sogenannten „Shared Services“, 
das Bündeln von Leistungen über Ländergrenzen hinweg. Seit 2012 ist das Geschäft rund 
um Fahrzeugfinanzierungen, Leasing- und Kfz-Versicherungen für gewerbliche Kunden 
im eigens dafür errichteten Mercedes-Benz-Bank-Service-Center in Berlin gebündelt. Die 
Mitarbeiter betreuen dort rund drei Millionen Kundenkontakte im Jahr.Bereits heute wird 
das Forderungsmanagement für Spanien und Italien sowie in Kürze auch für Frankreich 
aus Berlin bearbeitet. 

Mit der Modelloffensive von Daimler wächst auch die Mercedes-Benz Bank. Darüber 
hinaus bringt die Bank neue Finanzdienstleistungsprodukte auf den Markt und rollt diese 
sukzessive in Europa aus. Daimler Fleet Management etwa, ein Tochterunternehmen der 
Bank, startet nun mit Corporate Carsharing. Damit können Firmen ihren Fuhrpark besser 
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auslasten und ihre Gesamtkosten bis zu 30 Prozent senken. Bereits erfolgreich 
eingeführt ist das Mietangebot Mercedes-Benz Rent. Damit hat die Bank die Lücke 
zwischen klassischem Leasing und dem Carsharingangebot Car2go geschlossen. 
Inzwischen ist die Mietwagenflotte auf rund 3500 Fahrzeuge angewachsen und die 
Kunden haben im vergangenen Jahr 450 000 Miettage gebucht. 

Auch im Versicherungsgeschäft war die Bank erfolgreich. Der Bestand automobiler 
Versicherungen wuchs in Deutschland um drei Prozent auf rund 897 000 Verträge an. 
Vor allem die Bündelprodukte aus Versicherung und Leasing erfreuten sich großer 
Beliebtheit bei den Kunden. 2013 verzeichnete man hier einen Zuwachs um elf Prozent. 
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